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Deg heiligen Leidens
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aefchrieben ‘a 1521,

um evften, Gedencken etliche Das

Qeiven Ehrifti alfo, Daf fie uber

die Suben jornig werden, fingen
. und fchelten 1ber den avnien Jus
. pasunbd laffens alfo getug fepn: gleichmwie
fie gerwohnet find andeve Leute ju Elagen,
und’ ihre IBiverfadyer verdammen und
perfpreden, * Das mddyte vol nicht
il X 2 Chyis
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Ehriftus Leiden, fondern Sudasd unbd dée
Jubert Bosheit, Gedadht heiffen. '
dum andern, haben etlidye angeyeiget
mancherleny Nus und Frudyt, fo aus
Chriftus Leiven Betradytung Eomume.
Daju gebet irve * ein Sprudy, Alderto
sugefchrieben, vag e8 beffer fey, €hriftus
Leidencinmal obenbin iberdacht, Denn
ol man ein gans Fahr faftete und-alle
Tage einen Phalter betete, 2c. Dem fols
gen fie blind dalin, und gerathet eben
wider Die vedhte Frucht Hes Leidens Chri-
fti. Denn fie das ihre drinnen fuchen.
Datum tragen fie ficdy mit Bifdlein und
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Bichlein, Briefernund Sreusen; andyets

liche o ferne fahren, daf fiefich vor Aaf
fec, €ifen, Feuer und: alierlen: Fabriichs
Eeit jufichern vermepnen, und alfo Cheis
ftug Ceiden ein Unleiden ™ iwihnen: wive
cfen foll wider feine vt und Natuy,
Sum dritten, haben fic Mitleiven mit
Chrifto, ihu ju Elagen und m.b'_en}eingln
: .. - alg

* man feagt fich mit einem Sprudy, .
** baf fie nidyes Teiden diirfen, < {3
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alg einen unfdhuldigen Menfchen , gleich-
mwie die ABeiber, die Ehrifto pon Jerufas
lem nadhfolgeten und von. ihm gefivaft
wurden, fie folten ficy felbft bemeinen und
ihre Kinder. = DerAut find, Diemitten in
Der Pafion weit ausreifen, und von demw
2Abfchied Chrifti u BDethanien und von
der Jungfraven Mavien Sechmerben viel
eintragen, und Fommen aud nicht weiter.
Daher Fomme eg, Daf man diePafion fo
viel Stunden verzeucht, meif GO, ob
o mehy yum Schlafen, oder yum ABachen
exdadht ift. - Sn Diefe Rotte gelidven and
die, Die gelehuvet haben, wie grofle Fru he
pie heilige N-ffe habe, und ihrer Einfaltige
Feitnadh adyten fie ¢8 genug, wo fie Mfle
havens dabin man ung fuhret duvd etliz
dyer Lehrer Sprirdhe; daf die Meffe opere-
operati, Non Opere oOperantis, ponib fel-
fer, audh phine unfer Berdienft und Ities
e, angenehm fey. Gevade, alg wdve Das
-oenua, fo doch die Meffe nice um ih felbft
GBirdigEeit, fondern unsg ju tolrdigen, ift
eingefener, fonderlich um es Leidens
33 Chrifti

|
i

1 b

if B

S
Y

ohi

s

—

A
ST R




® (6) &

Ehrifti willen s bedencken. " Denn o
Das iyt gefehicht, fo madyet man aug dee
- Meffe ein Teiblidy unfrudhbarIBerct ) og
fe anihm felbfi fo gut es miag. Dennwas
bilft dihs, vaf GO GOt ift? IBag
1fts niige, Daf Effen und Teincken an ibt
TelbfF gefund und gut ift, wenmes dir niche
gefund iff? Und ju beforgenift; Dag man
e it vielen Meffen nicht beffer machers,
toenn man nidye die vedhreFrucht davinnen
fuchet. A :
~ Sum vierten, die bedencen dag Leis
ven Ehriftivedit, dieibn alfs anfeben, Daf
fieheeslich davor evfdhrecten, und ihr Ges
Wiflen gleich fincFet in ein Verjagen. Das
Crfdhrecken foll aher Eommen, Dag du fies
et den geftrengen Sovn und unmwanckel-
baren Evnft GO ttes iber die Stindeund
Sinder, daf er aud feinem einigen al=
{evliebften Sebn hat nidhe oollen dieSiin-
Der 108 geben, evthdre denn file fie eine fole
e fdymere Duffe,als ev fpricht durch Efaiz
an 53,80 Um der Siinde willen miei-
nes Voleks Habe iy 1hy gefcblaten.
. 7y e Was
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oBas will pem Siinder begeghen , Henn
Dag liebfte Kind alfo gefdlagen wird? €8
muf ein unausfprechlicher unererdglicher
Eenft Dafeyn, Dem eine fo grofie unmagliz
che Perfon entgegen gehet, und Dafir leis
Det und ftirbet, und wenn duvedt tief be-
Dencfeft, Daf GO11ed Sohn,, Di¢ ewige
OReigheit des Baters felbft leidet, fo
n_aitf'rt b wolevfchrecien, und fe mehe, ie
tiefer. ‘ :

Zum finften, daf du div tief ¢inbile
Deft, und gar nidht proeifelft, du feyftd, tew
alfo Chriftum mavtert, Denn deine Suints
pen habens genmiflich gethan. Alfo fhlug
und exfchrectte St. Petrus Ap. Sefdy. 2,
37. die Suden, gleichivie ein Donners
fdylag, da er su ihnen fprach alie inges
mein: bt babt ibn gecrensiget!
‘Daf preptaufend denfelbigenTag erfdhre:
oFer und sappelnde su dDen Apofieln fpras
den: O licben Brider, was follen
wir thun? Davum, menn du die Nagel
Ehrifti ficheft durd feine HAnde dringen,
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glaube fidyet, daf es deine FBerFe finds
fieheft du feine Dornen-Crone;, glanbe],
€5 [ind Deine bdfe Gedancien, 1. :

0 3um fechften, wo Chriftus Gine Dot
ne ftidhyt, da folfen dich billig melyr denn
Hundert taufend Dirner ftechen.  IBd
Ehrifte “Cin- Nagel 'feine - Hnde odet
Suffe duechmartert, folteft dueiwig foldhe
und nod) argeve Nagel erleiden, algdenn
aud) gefhehen tird denen, die Chriffus
Leiden an ihnenlaffen verlohren werden,
Denn diefer eenfte Spiegel Chriftus 1wird
Nt Migen voch (himpfen *, was evans
geiget, muf alfo feyn uberfdhmanglich.

3um fiebenten, ein foldh Schrecken
nahm Sanct Begnhardus daraus, daf
et fpradh : Iy mepnete, ich wave fidyer,
foufte nichts von Dem ewigen Urtheil, Das
im-Himmel 4ber mich gangen war, bis
Daf idh fahe, Dap der inige GOt tes. Sobn
: fidh

* fcherfen,
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fich meiner-erbarmiet, hervor tyitf undin
vaffelbige Uetheil fidh fie mid) evgiebet.
2Uwe! eg ift miv nicht mehr ju fpielenund
ficher yufepn, wenn ein foldher Cenft da-
binten ift. - 2lfo gebot er den QBeibern:
Quic. 23,23, Yeinet nicht fiber mich,
fondern iber euch felbfiund tbev euve
Ainder; und faget Urfach: denn thut
man alfo dem griinensols, was will
mit Oem Oiivven werden ? Al folt ev
fagen: 2fus meiner Macter lernet, was
ihe perdienet und wie s eudy geben foll.
Denn hie ift ed wabr, daf ein Elein Drdd-
lein® gefchlagen wird, den groffen Hund
st fdhrecken. - Alfo hat derProphet aud)
gefagt 1 £s follen fich felbft nber ibn
Elagen alle Gefchlechte auf Lrden.

Spridyt nidyt, fie follen Jhn Elagen; fous

dern, fich felbft tiber ihn Flagen, Alfo e
fdyeacen audy die Ap. Gefdy 2,37 Wie
pben gefagef, Daf fie Den Apofeln fagten:
@ 2eider , weas follen wiv thun?

Mg 00 ey
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Ftem, alfo finget die Kivde : I will
fleipig Davan gedencien , und fo 1wird
miv verfhmadhten meine Seele.

Sum achten, in diefem Punct muf
man fidy gar woll 4ben, denn faft dev
Nuten des Leidens Chrifti gar dDaran ges
Tegenift, Daf der Menfch su fein felbf Cr-
Eenntnif Eomme, und fire ihm felbff e
fchrectt und sufdhlagen werde; und O
Der Menfch nicht Dahin Edmmt, ift ihm Dasd
Leiven Chrifti nod) nidht recht niige wor-
den. Denn dag eigentliche natticliche
O3Berck Des Leivens Chrifti ift, daf esihm
den Menfdhen gleichformig madye, daf,
wie Chriftus an Leib und Seele jammer-
lich in unfern Siinden gemartert Witd,
muffen wiv audy ihm nad alfo gemartere
toerden im Gemwiffen von unfeen Siinden.
€3 gebet audh hie nicht su mit vielen WBoe-
ten, fondern mift tiefen Gedancken und
Gropadytung dev Suinden. -Nimm ein
Gleichnif: Wenn ein Ubelthdter wiitde
gevichtet Davum, DaB e vines Fiivfren oder

- Kinigs




Kdnigs Kind extwivget hatte,und du ficher

'S waveft, fingeft und fpieleft, als favefi du

gangé unfchuldig, bigdag man vich fchrects
lich angriffeund dich iberwinde ™, DU hats
teft Den Ubelthater dDasu permodyt, fiehe,
hie wiirde div die QBelt 3u enge yoerden,
fonderlich menn das Gewiffen dir aud
abfiele: alfo viel Angfter foll Div toerdet,
spenn du Ehriftus Leiven bedencheft. Denn
diellbelthdter, dieSuden, wiewol fienun
GOt gerichtet und vectrieben hat, find
fie Doch Detner StndeDiener gemwefen,und
du bift walhehaftig , Der durd feine Siins
De GOft feinen Sohn ermwiitget und ges
creubiget hat, wie gefaget iff.

Jum neunten, et fich fo havt und
piicre empfindet, Daf ihn Chrifius Leiden
-nicht alfo evfdhreciet und in fein Bebennts
i fihret, Dev foll fich fitvchten. Dennda
“toird nidhts anders. aus, Dem SBilde und
Qeiven Chrifti mufk du gleichformig wev-
X 6. den,

% fberfuhrete.
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den, ¢8 gefchehe in dem Reben, oder in div
$Hdllen, yum wenigfien muft du am Stexs
ben in das Erfchrecken fallen und ittern,
beben und alles fiihlen , was Chrifus
am Creutse leidet. Nun ift 8 graufam, am
Lodt-Dette Def jumarten. Davum folt
u GOIT bitten, Daf L dein Hers evs
weiche und faffe didh) fruchebarlich Chri-
ftus Leiden bedencfen. Denn es audy nicht

mdglich ift, Daf Ehrifius Leiden von ung {

felber moge bedadyt twerden griindlidy,
GOt fencke es denn inunfer Hert. Yudh
‘nod) diefe Betradhytung, nodh Eeine andes
“teehre dit Darum gegeben wirh, daf du
folt feifdy und von div felbft darauf fallen,
Daffelbige yu vollbringen, fondern juvor
GOttes Snade fudyen und begehren, dag
‘D eg durd) feine Gnade, und nidyt durch
Oich felbft, bollbringeft.  Denndaherift

Fommen, Daf, die oben angejeiget find,

Ehrifti Leiden nicht recht handeln. Denn
fie BOtt nidyt darum ancuffen, fondern

e

aus ihrem cigenen BWermdgen eigene ei-

fe
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fe basu exfinden , gank menfchlich und s
fruchtbarlich Danut umgehen.

Sum 3ebnten, wee alfo GOttes Leis
Oen einen Tag, eine Stunde, ja eine
@Bmtbelﬂunbe bedencEet, von demfelbigen
wollen wiv frep fagen, Daf es beffer:fey,
denn ob ev ein gang Jabr faftet, alle
Tage einen Pfalter betet, jadaf erhun-
Dertmal die Pafion lefe, Meffen bovet,
Denn diefes BDedencien wandelt dDenMens
fhen wefentlidh und gar nabe, tvie die
Laufe wiederum new gebierés; Diewive
cfet Dasg Leiden Chyifti fem techtes natiiys
lidy edles BercE, ermrirget den alten
Adam, vevtreibet afle Cuft, Freude und
Suverficht, diemanhaben magvon Creas
furen, qlezd)tme Ehriftus von allen, aucb
von @Qtt 3 betlaﬁ'cn war,

: 3mnulftcn, dietweil denn fo[cb%ewf
nicht in unfer Hand ift; fo gefdicht es,
‘Do wives juteilen biften, und erlangen
¢8 Dod) nidyt juer Stunde, Detnodd foll

: ) ) L oman
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Hial hidyt beryagen, odev ablaffen , sutveis
{en Eommt 8, datoirnicht Davum bitten,
tie GOt denn weif und will, denn ¢3
will feep feyn undungefangen. Damird
‘Dennt Dex Menfdh betriibet in feinem Se
wiffen, und migfant ihm felbft Abel in
feinerm Seben, und mag wol feyn, Dafer
‘nicht weif, dag Chriftus Leiden inihm fol-
dhes toivcket, Davan ex vielleicht nicht gedens
cfet, gleidyivie die andern faft an Chri-

s

ftus Seiden gedenceen , und dodh nidht in - |

ihr Seloft- Evkenntnif davaus Eommen.
‘Bey jenen ift das Seiven Ehrifti heimlic
und wahrhaftig , bey Diefen fdheinbarlic
und betrtighich, und dev LBeife nadh, OO
oft DasBlatt ummwendet, Daf die nid)t Das
Leiden bedencEen, Die ¢ hedenchen.

Zum 3vdlfeen. Bisher find toiv inder

Marter-ABodhe gewefen, und haben den -

Char-Srentag vecht begangen, Nun Fom-
smen yoie su dDem Ofter-Tageund Auferfies
hung €hrifti. . Wenn der: Menfch alfo
feiner Sinden geaht worden ; und gank

' 1



® (5) &

erfhrectt in ihm felbft ift, muf manadt
haben, dDag die Shnden nidht alfoim Se-
wiffen bleiben, ¢8wiirde gemwif ein lauter
Bevstoeifeln davauss fondern, gleichivie
fie aus €hrifto gefloffen und exfafit wors
Den find, fo muf man fie wieder auf ihn
g)l)ﬁtten ; und Das Sewiffen ledig ma-
en.

Darum fiehe ja yu, dafou nidht thuft,
toie Die verfehrien Menfchen, die fich mit
ihren Siinden im Herhen beiffen und
freffen, und fiveben darnach, daf;fie
durch gute Wercke oder Gnugthum, hin
und hee laufen, oderaud mitA6lag, fid
heraus avbeiten und der Siinde los wees
Den mbgen , weldhes unmdglich ift, und
leider tveit eingeriffen ift folche falfdye Su-
perficht Der Snugthuung und Wallfaks
fen.

. 3wm Oveysebnten, denn tirfeft du
aber Deine Stinde von' dir quf Eheis
ftum, voenn du’ veftiglidhy gldubeft, daf
feine Wunden und Leiden find veitie
Sunbe,
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«Siinde, daf er fietrage und besahle, wie
Cfaias 53, 6. faget: GOt bat unfer
aller Sunde auf ibn gelegt.- Und
St Petrus, 1 Petr. 2, 24, L bat
unfere Sunde an feinem Leibe getra-
gen auf -Oem Holn. deg Creuses. St.
SPaulus 2 €ov. 5, 21, GOt bat ihn
gemacht sur Siunde fir uns, auf daf
wiv Oureh ibn gerecht wirden.
- Yufdiefe unddergleichen Spruche muft
du mit gankem Bag didy verlaffen, fo
-viel mehr, fo harter did) dein Sewiffen
martert. Dent wo. du.Das nicht thuft,
fondern durd deine NReue und Gnugthu-
-ung dich vecmiffeft ju ftillen, fo wirft du
nimmermeht jurRube Eommen, und muft
suleat dod) versroeifeln.  Denn unfere
Sinde, menn wic fie in unferm Seifs
fen handeln und bey uns laffen bleiben,,
in unfecm Hersen anfehen, o find fieuns
viel yu ftarek, und-feben ewiglich. - Aber
menn toir fehen, Daf fie auf Chrifto lie-
gen, und ev fie ubertwindes durd) feis
e Huferfiehung : und i Dag Eecfgd)
IS glaus

-

i 3

aean TN SO8 4L L) S84 AN &

o s B R

Ve BT - -



® (17)

glaubers o find fie todt und sunidyte
| worden. . Denn auf Shrifto modhten fie
| nidht bleiben, fie find durd) fein Aufer-
- fiehen vevfchlungen, und fieheft detst Beine
Wunden, Eeine Sdmersenan ihm, das
ift, Eeiner Stinden Angeigung, - Alfo
foedt St Paulus Rom. 4, 23. Vaf
Chriftus gefrorbenift um unfer Son:
D¢ und auferfranden wm unfer Ge-
vechrigeit, dag ift,  in feinen Leiden
madyet ev unfie Sinde beFannt, und ex-
wurget fie alfo, aber durdy fein Anfers
fteben madbet év ung’ geredt und los
vott allen Stndety, fo wiv anders daffel- :
bige glauben, . - O]
oum vievsebnten, yoenn -di nun
nidht magft glauben, fo foltdu wie vors
hin gefagt, GOtt darumigiften, - denn
Diefer Punct ift auch allein ITSOTTes
Hand frey , und wird auch gleich geben
sutoeilen: dffentlidy, jutveilen heimlich,
fie von dem Punct des Leidens gefagt ift.
Magft didy aber dagureiten: yum erften,
nidht Dag Leiven Ehrifti mehr angufehen,
(Denn
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(Dent bas Bat nun fein IBerch gethan
und ich erfchrecke;)fondern butdh hindrine
gen 4nd anfehen fein freundlidy Herky
foie voller Liebe Das gegen ditift, dieihn
Daju gwinget, daf ev-dein Getiffen und
Deine Stinde fo fhmeelich. tvdget. . Alfo
itd div dag Hers gegen ihm fifje, und
die Suverficht Des Glaubens geftarches.
Darnady mweites: freige dDuvdy Chriftus
Hers yu GOttes Hers , und fiehe, daf
Shriftus div die Kiebe nidyt hatte mody
erjeigen, wenn ¢8 GOLE nidyt hatte ge
wolt in emiger Licbe haben, weldhem
Ehriftus mit feiner Lebe gegen Dir ges
horfam ift, Da wirft du finden daggbttlis
dhe gute Dater= Hers, und tie Ehris
ftus faget; alfo purd Ehriftum jum Bar
ter gesogen, Da wirftdu denn verfiehen
ven Sprudh Chifti, Kob. 3, 16.  Alfo
ihat GOtr die Yelt gelieber, daf ev
feinen¢inigen Sobn ubergebenbat.2c.
Daf heife denn, SOt vecht exfennet,
wenn wman ihn nidht dey dec Sewalt ober
S3Beigheit, (Die exfchvectlich find) fonbgm
154 ey
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Bey der Giite uitd Qiehe rergreift.’ Datan

Der Slaube unp Suverficht denin Befiehen,

und ift dev Menfd) alfo wabrhaftigneiiin
Ott gebobren. 1iiall 75 105=

Sum funfiebnten ;- oent alfo dein
Dert in Chrifto beftatigt ift, und nun

bent Simden feind wovden bift, aus Lebe, -

nidht aus Fuvcht dey Peirt: o ol hinfips
et Dag Leiven Chyifti audy ein Erempet
fevn Deines gansen ebens, und nun auf
eine andere Weife Daffelbige bevencren,
enn Bisher haben wir ¢g bedacht als ein
Sacrament, dasinungs wiycket 7 Und wie
leiden, nun bedeneFen iy og » Daf wic
aud tivcken, nemlich alfo:

So did) ein Wehetag oder Kranck-
heit befchmweret, dencke , ¢ geringe dag
fey gegenver Dotnen - Cyone und Negeln
Shrifti.

So dumuftthun , odeg laffen, wagdir
widert, dencfe, mie Chriftus gebunven
bin und her gefiibre

Side
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- Ridit dich die Hoffart an,, fiehe ie dein
$HErr veefpottet und wit den Shadyern
peradhtet wird: "

Stdft dich UnBeufchheit nnd Luft any
dencke, tie bitteclid) Ehriftus fein yavies
Fleifeh gergeiffelt , duvchftodhen und durchs
fhlagen: wird. |

 SicheDich Haf und Neid an , oder Raz

e fucheft, gedencle, wie Chrifiug mit

wielen Shranen und Rufen fie did)y und

~alle feine Geinde gebeten hat , des fich ool
billiger gevochen hatte.

- S0 -vid): Seiibfal, und wafecley ABis
vermartigheit , leiblich oder geiftlid) , bes

Eanmmert, farcke Dein et und fprich:
&y warum, folt i) denn nicht audy ein
Elein Beteirbnif leiden, fo mein HTrr im
Gatten Blut vor Angft und Detriibnif

W SIS

{chritet 2 Ein fanles fhandlidher Knedht |

wavedas , dev Aufdem Bette liegon wols

te, wenn fein Hevrin Todes: Ndthen frvels |
) l

ten mug.
Siche alfo mider alle Lafter und 1=
tugend Ean man in Ehrifto Starcte gm_xb'o
B3 abs
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abfal finden. - Und vas ift vedht Chri«
ftus Leiden bedadht. -~ Das{ind die Fuirdhs
tefeines Leidens, und mev alfofidydavin
nen’ ubet, dev thut Leffer, detin Daf er
alle“Pafion hovete, oder alle' Meffe 1afe.
Das’ heiffen auch” vechte ' Ehriften, die
Chriftus Leben nd Namen- alfo in ihe
Leben yichen, wie' St Panl's fagt Sal.
5,24 Die da Chrifto sugeboven, die
baben ibr Sleifch mit allen feinen 23e-
gierden gecveuniget mit Chrifto.
Denn-Ehriftus Leiben muf-night mit
QWorten nd Schein , fondern mifidem
Leben und wahthaftig gehandelt wetden.
So vermghnet ‘St Panlusauns ju den
Cbrdern am 12, 3. Gedendet an den,
Oer einen folchen YWiderftreit (ABis
Derfprechen von den Sundern) von dent
bofen Ylenfchen evlitten bat, auf
Oap ibr geftavcer und nicht marte
werdet in euvem Gemiithe. Und St
Petrus, 1 Petr. 4, 1. Wie Chrifius in
feinem Leibe gelitten bat, {o follt ibe
ench mic folchen Gedancten rﬁﬁeg
un
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und feaecken. Aber diefe Betrachtung
ifi aus Der IBeife geFormmen und feltfam,
worden, der doch die Epifteln St Pau-
Tus und Petrus voll find. AWir habendas
3Befen ineinen Schein vermandelt , und

- Dag Leiden Chrifti bedencFen, allein
o auf Die Driefe und an die.

15 B ande gemablet.
















T m—— bt~






2|l|IIl||3|I-LIII|I4II|I|III5IIIIII-|I6 I|I||ll7ll|lll||8
|3 |4 |5 6 |7 |8 |9 I10 l11 |12 |13 I14 I15 |16 |17 |18 19 |

l2

!nqh%lslnnlllil.n
1

Centimetres

Cyan Green Yellow Red Magenta

‘ Blue

i « s——————_
s - SSee

D 9)?artm Qutbers
Sermon

Bon der

%etrad)rwg

Leidens Sﬁmﬁt,

gefdricben a. r52r.

Aus der Kivchen-Poftill ieko

von neuen abgedrucke,

0 Berlegung des IBapfen-Haufes,
1752,




	D. Martin Luthers Sermon Von der Betrachtung des Leidens Christi
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]
	[Leerseite]

	Abschnitt
	[Seite]
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	[Leerseite]
	[Leerseite]
	[Leerseite]
	[Leerseite]

	Rückdeckel
	[Seite 31]
	[Seite 32]
	[Colorchecker]



